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Hefte des Neuen Archivs veröffentlichte Untersuchung, 
der zwei weitere Studien folgen werden. Zu besonderem 
Dank hat ihn bei Lösung seiner Aufgabe Herr Ober­
bibliothebar Dr. Leidinger in München verpflichtet. 
Die von Herrn Geheimen Hofrat von Simson besorgte 
dritte Ausgabe der Gesta Friderici von Otto und Rahewin 
befindet sich im Druck, ebenso die aus St. Blasien stam­
mende Fortsetzung der Chronik, als deren Verfasser jetzt der 
Mönch Otto von St. Blasien gesichert ist, und deren Text 
durch die von dem Bearbeiter Herrn Dr. Hofmeister 
herangezogene, bisher vernachlässigte Wiener Handschrift 
eine wesentlich veränderte Gestalt erhalten hat. Herr 
Privatdozent Dr. Schmeidler hat für die Neubear­
beitung des Adam von Bremen die Klassifizierung der 
Handschriften und die erstmalige Herstellung des Textes 
und Apparats für alle vier Bücher durchgeführt, auch für 
das Register und das Glossar vorgearbeitet. Die von 
Herrn Dr. Weinberger unterstützten Arbeiten des 
Herrn Landesarchivdirektors Prof. Bretholz in Brünn 
für Cosmas von Prag sind dadurch wesentlich gefördert 
worden, dass nach der wiedergefundenen Brewnower Hand­
schrift neuerdings Dank der Bemühungen des Herrn 
Kanonikus P. Dr. Pod1aha nunmehr auch die Prager 
Kapitelhandschrift wieder zum Vorschein gekommen ist. 
Im Zusammenhang seiner Arbeiten für die Annales Austriae 
bietet Herr Prof. Uh1irz in Graz in seinen Beiträgen 
für die von A. Chroust herausgegebenen Monumenta 
Palaeographica Faksimiles, welche die wichtigsten dieser 
Annalenhandschriften berücksichtigen. Durch Ausleihungen 
nach Graz unterstützten Herrn Uhlirz die k. k. Hof­
bibliothek in Wien und der hochwürdige Herr Bibliothekar 
des Benediktinerstiftes Admont, P. Friedrich Fiedler. 
Herr Dr. Richard Salomon begann unter Mitwirkung 
von Herrn Prof. Zeumer mit dem Druck des Berichts 
des Johannes Porta de Annoniaco (vgl. Jahresbericht 1909) 
über die Reise zur Kaiserkrönung Karls IV., die der Ver­
fasser mit dem vom Papste zur Vollziehung der Krönung 
delegierten Kardinalbischof von Ostia und Velletri, Petrus 
von Colombier, im Februar 1355 von Avignon antrat und 
von Pisa aus gemeinschaftlich mit Karl IV. fortsetzte. 
Zwei in des Verfassers Heimatstadt Annonay (Departement 
Ardèche) neu aufgefundene Handschriften hat Herr Dr. 
Salomon auf der dortigen Stadtbibliothek durch­
gearbeitet, Kollationen einer Pariser Handschrift besorgten 
Herr H. Lebègue und Herr Dr. Hofmeister.


